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Cotetitafet;
f ©ion. Sapt. ©oneatti'tpfeiffer, Sauuwtn'ueljmer

in Stielt«, ftarb am 22. Januar im Site* oon 74Va
Qalfren.

Umcbiedenes.
©er 0un& ïoufi Da# geugfJauS In Sid. ©et

SunbeSrat beantragt ben etbgenöjpfdje« Späten für bie

©rweröung ber 3eugl)auSanlage In Siel unb einer an«

ftopenben ©ettalnparftelle einen tobit oon 418,000 §t.
p bewilligen. 3fm Qaffre 1912 waren für bte 2. ©toi«
pon neue 3eughäufer nottoenbig getoorben. ffBälftenb
ber Sunb bte geuglpuSanlage oon Spp felbft erbaute,
tourbe für bte Heinere, in Siel oorgefeffene Anlage etne

Söfung in ber SBetfe getroffen, baff teuere oon ber ©tabt
erfießt unb bem Sunbe oermtetet werben foKte. ©er
Slîietoertrag gefft big 15 April 1929. @r impfïidjjtet
ben Sunb, bte gefamte ßeugljauSanlage auf ben 3ett«
punît ber SertragSauPöfung p erwerben, ©er Übergang
ber 3eugt)au§antage an ben Sunb bietet ben Anlap,
pe fpätere ©rweiterung p pdfjetn. ®ie beiben

Beugljäufer tn Siel flnb bereits ooüftänbig angefüllt, unb
wenn audj ber Sau eines brüten geughaujeS für bte

nädfjften Starre ntdf)t als nottoenbig betrachtet unb beS«

Jjaîb audi) ntd^t beabpdpgt wirb, fo mitp boclj immerhin
mit ber Sötöglid^lett etner ©rweiterung btefer Anlage ge«

rennet werben, unb eS erfdjeint beêtjalb ratfam, ftdjj für
alle gäHe ben hierfür nötigen ißlai nicht entgegen p
laffen. ©ollte eS aber nicht pm Sauen îommen, fo wirb
biefe Setgröpetung beS 3eughauSatealS bennoi) gute
©tenfte leiften, tnbem ber oortyanbene Umfdfjwung fleh

ohnehin für ben Stufenthalt ber ©tuppen an äftobilma»
dfpngStagen als ungenügenb erwiefen Ijat.

®ie eleftrtfche Prüfung non ^arbunftrtdfjen. ©te
SBirîung ber rofifdfjüf)enben ffatbanfitidhe auf SJietaüen

befteijt befattntltch nur fo lange, als ber ©t^u^überjug
porenfrei bie Unterlage beett. 8«* raffen ©rîennung
fdhabhafter ©teilen oerwenbet man neuerbtngS etne äupetfi
einfache Srüfelnridhtung, bte aus jwet ©roefenbatterien
unb einem In ben ©tromtretS etngefehalteten Äopfhöret
befielt. SCBirb ber eine ifJol beS Apparates mit ber
metaßifdhen Unterlage oerbunben. fo genügt eS, einen
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fleinen SMaßbrahtplnfel, ber mit bem ©egenpole in

Serblnbuug fleht, über bie angeftrizerie glacée langfam
hinwegpffihren. Sei ben gertngfien Unbid^tigîetten beS

AnfitidjeS, bie mit bem blopen Auge nicht wahrnehmbar
ftnb, fc|ltept fleh ber ©îromïretS unb man oerntmmi im
Kopfhörer ein înacîenbeS ©etäufclj. SJian Hann auf biefe

SBeife bie fd&abfyaften ©teilen herauSpnben unb Pe be<

feitigen, beoor bas p [dhütjenbe gWetaß prftört wirb.

elfetalt»,
LeTraducteur, franjöpfdh«beutfdhe§, iHuftrierteS©prad|'

lehr* unb UnterhaltungSblatt. — Setlag tn Sa @hau£'
be $onb§.

ffltefe 9JionatSfchrift förbert in abwedhSlungSüoßet,
anregenber 3wfammenpeßung bas ©rlernen ber ftanjiü
Pfchen Sprache unb ift ein oorjügltc^eS SJtittel, pdf) bie

gebräudfpidffften 2ßörter anpeignen ober fd)on oor^an'
bene Äenntniffe aufjufrifd^en unb p erwettern. ®ur#
©egenüberftetlung beiber ©prägen ift ba§ läftige Stuf'
fudhen tn 31ad|f(|lagewerïen übetpffig, benn ber „Tra-
dneteur" gibt p jebem franjöfifcljeti AuSbrucî bie beutfdfje

Übetfepng ober erflärenbe gupnoten. ©er Sefeftoff iP

otelfeitig nnb mit Silbern gefdfjmüdEt. ©troaS Untermal'
tenbeS, etwas SelehtenbeS, Stüfchnitte aus bem täglichen
Seben wed^feln mit SBettgefd&eljen, ©ebid^ten, ÇanbelS»
îorrefponbenj, gewerblich tedinifc^en Stuffähen ufw. ab-

^Probeheft umfonft butp ben Serlag beS „Traducteur"
tn Sa ©fjaupbe-$onbS,

„©er ©po&h ittuftrterte SDtonatSfd^rift für bie $ugenb
unb Qfuflenbfreunbe. Serlag Sir t. $nftitut Or eil
gü^ti, Bftrich- — jährlich gt- 4.80, hatbjährltch
gr. 2 50.

©S ift nicht immer leicht, paffenbe Sefeftoffe p pnben,
bie bem Qntereffe nnb ber Pjantafte ber pgenb ent«

fprec^en. ©a ïommt einem bie im geitfd^riften-Sertag«
DreU pp in ßürich erfd^einenbe, immer fd&ön unb

reich ittuftrterte Qugenbpttprift „©er ©pafc" trefftich

p ^ilfe. ®aS Sfanuar^eft bringt wteber eine gebtegene

SluSwa^l beS SefenS« unb SBiffenSwerten. Anregung
unb Selefjrung werben Ijter tn einer gorm geboten, wie

Pe bie ^ugenb gerne tieft nnb annimmt, ©eljr p be<

grüpen iü, bap jebeS fjjeft einen ïurpn, prattifd^en 9Btm

für bie Çpgtene im Alltagsleben enthält, ©amit aueg

für Sefd^üftigung geforgt ift, Pnbet man tn jeber Stumme*

gut ausgewählte Sorfd^läge für Saftelatbeiten, ©plel
unb ©pap. ©er Settfdjjriften«Setlag DreH güplt,
ptebljetmftrape, fenbet auf Serlaugett gerne îopenloS
ein Probeheft.

«us Kr fttifc.- Sät lie traite.
Tragen.

NB. »ertouf«., ^«ufdb« «üb 5Hd>cÜ3gefud)e
unter biefe Slubriî nicfjt aufgenommen ; berartige Attjoig«»
gehören in ben Snfevrtteuteil be§ StatteS. — ®en ^ragf«'
n>et(he „unter ©Ijiffre" erfdieinen foHen, looHe man 50 <P**
in SWlarfen (fiir Qufettbung ber Offerten) unb wenn bie 8*"^
mit Abreffe beë g-rageffeHerS erfdieinen foU, 30 beilegf'
aöetm feiste Warfen mitgefdjtcft Werben, ïann bie ^rnfl*
»idöt anffjesscuume« Werben,

4, Sffier'hätte abzugeben neu ober gebraucht: 1

Seitfptnbelbreljbanî mit ©pinbelbobrung 20 mm unb
äifcbbol;rinafd)ine, 2 @rî)taubftôcïe sc.? ©enaue Singaben um"
Sbifffe 4 an bte @jpeb.

5, Söer Uefert (Staudjapparate für Jöatibfägenblätter?
ferten unter Gpffre 5 an bie @peb.

0. 9öer tjat 1 ©tan^e pnt ©tauten oon Sägeblätter <w''
geben? ©efl. SJtitteiiung unter (SEjiffre 6 an bte (Sjpeb.

7, Sffier hat gebrauchte, gut erhaltene SîaIt=Sîrei§fâge a®)«'

geben? Offerten unter ßbtffre 7 an bie (Sjpeb.
8. ®er mürbe bag ©cfyneiben oon S3auhotä=33retter mit ttatV

portabler ©äge auf beut fßtahe übernehmen? (SSe^irf 5iltt=3ioS0®' '
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Tstmàfel.
î Mov. Bapt. Tsneatti-Pfeiffer, Bauunternehmer

w Kriens, starb «m 22, Januar im Alter von 74V-
Jahren.

vmchkM«.
Der Bund lau?! Nas Zeughaus in Biel. Der

Bundesrat beantragt den eidgenössischen Räten für die

Erwerbung der Zeughausanlage in Viel und einer an-
stoßenden Terratnparzelle einen Kredit von 418.000 Fr,
zu bewilligen. Im Jahre 1912 waren für die 2. Dim-
ston neue Zeughäuser notwendig geworden. Während
der Bund die Zeughausanlags von Lyß selbst erbaute,
wurde für die kleinere, in Viel vorgesehene Anlage eine

Lösung in der Weise getroffen, daß letztere von der Stadt
erstellt und dem Bunde vermietet werden sollte. Der
Mietvertrag geht bis 15 April 1929. Er verpflichtet
den Bund, die gesamte Zeughausanlage auf den Zeit-
punkt der Vertragsauflösung zu erwerben. Der Übergang
der Zeughausanlage an den Bund bietet den Anlaß,
ihre spätere Erweiterung zu sichern. Die beiden

Zeughäuser in Viel sind bereits vollständig angefüllt, und
wenn auch der Bau eines dritten Zeughauses für die

nächsten Jahre nicht als notwendig betrachtet und des-

halb auch nicht beabsichtigt wird, so muß doch immerhin
mit der Möglichkeit einer Erweiterung dieser Anlage ge-

rechnet werden, und es erscheint deshalb ratsam, sich für
alle Fälle den hierfür nötigen Platz nicht entgehen zu
lassen. Sollte es aber nicht zum Bauen kommen, so wird
diese Vergrößerung des Zeughausareals dennoch gute
Dienste leisten, indem der vorhandene Umschwung sich

ohnehin für den Aufenthalt der Truppen an Mobilma-
chungstagen als ungenügend erwiesen hat.

Die elektrische Prüfung von Farbanstrichen. Die
Wirkung der rostschützenden Farbanstriche auf Metallen
besteht bekanntlich nur so lange, als der Schutzüberzug

pore »frei die Unterlage deckt. Zur raschen Erkennung
schadhafter Stellen verwendet man neuerdings eine äußerst
einfache Prüfeinrichtung, die aus zwei Trockenbatterien
und einem in den Stromkreis eingeschalteten Kopfhörer
besteht. Wird der eine Pol des Apparates mit der
metallischen Unterlage verbunden, so genügt es, einen
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kleinen Metalldrahtpinsel, der mit dem Gegenpole in

Verbindung steht, über die angestrichene Fläche langsam
hinwegzuführen. Bei den geringsten Undichtigkeiten des

Anstriches, die mit dem bloßen Äuge nicht wahrnehmbar
sind, schließt sich der Stromkreis und man vernimmt im
Kopfhörer ein knackendes Geräusch. Man kann auf diese

Weise die schadhaften Stellen herausfinden und sie be-

festigen, bevor das zu schützende Metall zerstört wird.

LitGRÄtty«
istkIVsclueteur, französisch-deutsches, illustriertes Sprach-

lehr- und Unterhaltungsblatt. Verlag in La Chaux-
de Fonds.

Diese Monatsschrift fördert in abwechslungsvoller,
anregender Zusammenstellung das Erlernen der franzö-
fischen Sprache und ist ein vorzügliches Mittel, sich die

gebräuchlichsten Wörter anzueignen oder schon vorhan-
dene Kenntntsse aufzufrischen und zu erweitern. Durch
Gegenüberstellung beider Sprachen ist das lästige Auf-
suchen in Nachschlagewerken überflüssig, denn der „llra-
ààur" gibt zu jedem französischen Ausdruck die deutsche

Übersetzung oder erklärende Fußnoten. Der Lesestoff ist

vielseitig und mit Bildern geschmückt. Etwas Unterhast
tendes, etwas Belehrendes, Abschnitte aus dem täglichen
Leben wechseln mit Weltgeschehen, Gedichten, Handels-
korrespondenz, gewerblich-technischen Aufsätzen usw. ab.

Probeheft umsonst durch den Verlag des „Praààur"
in La Chaux-de-Fonds-

„Der Spatz", illustrierte Monatsschrift für die Jugend
und Jugendfreunde. Verlag Art. Institut Orell
Füßli, Zürich. - Jährlich Fr. 4.80, halbjährlich
Fr. 2 50.
Es ist nicht immer leicht, paffende Lesestoffe zu finden,

die dem Interesse und der Phantasie der Jugend ent-

sprechen. Da kommt einem die im Zettschriften-Verlage
Orell Füßli in Zürich erscheinende, immer schön und

reich illustrierte Jugendzeitschrift „Der Spatz" trefflich

zu Hilfe. Das Januarheft bringt wieder eine gediegene

Auswahl des Lesens- und Wissenswerten. Anregung
und Belehrung werden hier in einer Form geboten, wie

sie die Jugend gerne liest und annimmt. Sehr zu be-

grüßen ist, daß jedes Heft einen kurzen, praktischen Wiw
für die Hygiene im Alltagsleben enthält. Damit auch

für Beschäftigung gesorgt ist, findet man in jeder Nummer
gut ausgewählte Vorschläge für Bastelarbeiten, Spiel
und Spaß. Der Zettschriften-Verlag Orell Füßli. Zürich,
Friedheimstraße, sendet auf Verlangen gerne kostenlos
ein Probeheft.

M der PwK. - M die Pnch».
fragen.â Verkaufs.. Tausch, und Arveitsgesuche werd-«

unter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeige»
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen-
welche „unter Chiffre-- erscheinen sollen, wolle man SV C»S-

in Macken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Fwiff
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilege«-

Wenn keine Marken mitgeschickt werde«, kann die Fragt
»icht aufgenommen werde«.

4. Wer hätte abzugeben neu oder gebraucht: 1 Zug- u»d

Leitspindeldrehbank mit Spindelbohrung 2V mm und Zange«-
Tischbohrmaschine, 2 Schraubstöcke w. Genane Angaben unte

Chiffre 4 an die Exped.
3. Wer liefert Stauchapparate für Vcmdsägenblätter?

ferten unter Chiffre 5 an die Exped.
K. Wer hat 1 Stanze zum Stanzen von Sägeblätter abz«-

geben? Gest. Mitteilung unter Chiffre 6 an die Exped.
7. Wer hat gebrauchte, gut erhaltene Kalt-Kreissäge abz«"

geben? Offerten unter Cbiffre? an die Exped. ^8. Wer würde das Schneiden von Bauholz-Bretter mit tra«^
portabler Säge auf dem Platze übernehmen? (Bezirk Alt-Togg^"



rttr. 44 ;-gUuj!e. fd)W»etg. gCBÖtt)i.'ScttMBg („Sfleifierblatt") * 525

burg). Ober roer hätte eine nocl) gut ertjattenc ©age, ©tjftem
StTiüüer, ©tunigroalb) rait ÜJtotor abzugeben? Offerten unter
©hiffre 8 an bie ©jpeb.

9. ©er t)ätte abgugebett 5lJlehlbaum*@tämmli, frifd) gefällt,
eoent. bftrre gälblittge ober Fretter? Offerten an 3. SBietenljoIg,
®re<h§lcrroarenfabrif, ißfäffifon (Bürid)).

10. ©er liefert ©pedfteine für gaftter franto SBahnoerlabeit
ober ab ®rube? IfJreigofferten unter ©hiffre 10 an bie ©ppeb.

11. 28er hatte ca. 70 m Stottbabugeleife unb 4 ilîottroagett
rait ca. 3 m" Quljalt für Kieggrubenbetrieb tauf* ober mietroeife
abzugeben? Offerten an Qoi). Kttedjt, gmhrhalterei, ©inbifcf)*
SSrttgg.

13, Sann bie îtnfdjaffung eiiteg ®iefel* ober 3ïoI)ôt*9Jîotorg
für ben SSetrieb einer größeren ©ägerei mit gobeltoerl: empfohlen
roerbeu? ©er liefert foldje SRotoren unter ©arantie für tabel*
lofett ©attg? Offerten unter ©Ijiffre 12 an bie ©ppeb.

13. ©eld)e gabril liefert ©dptee* unb ©taüfdjaufeln in
©jornholg? Offerten an Slug, ißfifter, med). ©agnerei, ©oftau
(@t. ©allen).

14. ©er ijätte Slieferooirg, oiereclig, gefdjtoffen, 1—2 @tüc£,
mit total 8-20 m® !ynt)alt, abzugeben? Offerten unter ©hiffre 14
an bie ©ppeb.

15. ©er liefert neuen ober gebraudjten ®ampf£effel, eoent.
mit Neuerung unb Heineren golgtrocfen*2lntage sur gabrifation
für @ti unb ©djtitten? Offerten an geinrict) ©rdfsli, golgroaren,
©rabg (©t. ©allen).

10. ©er tirante 1 gebraud)ten 3—5 HP ©iettromotor mit
50 Sßerioben, 250 9Sott unb einen 1 HP IJÎotor liefern? Offerten
an ©ebr. föoctjuli, ©ägerei, Slttelroil (Slargau).

17. ©er hätte 1 ©inMgetriebe non 800 mm ®urd)meffer,
80 mm Söoiji'img, go lg auf ©ifett. 1 auf 1 gut Uebertragung oon
ca. 30—40 PS in prima fjufianb ober neu abzugeben? Offerten
unter ©hiffre 17 bie ©ppeb.

18. ©er liefert SJiobelle für ©infteigfdjädjte unb ©djlamm*
fantmler nad) ftabtgürdjerifdjem Utormal Offerten unter ©hiffre
E 18 an bie ©jpeb.

19. ©er hätte abzugeben neuen ober gebrauchten, gut er*
hattenen DtoHroagen, 40 cm ©purraeite? Offerten an gang Stein*
tjarb, golgroaren, ©acijfeln.

30. ©er liefert Straîtoren neuefter Sonftruîtion non 5 big
7 Sonnen ßugfraft, mit entfpred)enbem 2lnl|änger für Sieg* unb
golgtrangport, roettn niögtid) mit Sippoorrid)tung? Offerten mit
oleferengevt unter (££)iffre 20 an bie ©jpeb.

31. ©er hätte ©eüengang, ©pftem SJtütter, ©umigmalb,
ober anbereg, mietroeife abzugeben, eoent. Sauf ntd)t au§gefcf)Ioffen?
Mifete 90 cm ©lüde fchneibett Winten. Offerten unter (Èljtffrc 21

<an bie ©ppeb.

Antworten.
Kuf ffrage 689. 2luf Sh^e Anfrage über ©itriolpumpen für

Smprägnieranlagen hin. empfehlen mir fshaett, f'<h on bie fjfirma
@. gang & ©te., ©umpenfabrit in SJieilen gu roenben, roeldje
fdjon mehrere foldje Ülnlageu geliefert hot-

Sluf ffrage 698. ©infame unb Soppellaufioerte für ©eil*
bahnen beziehen ©te burcl) bie ffritg SJiarti 21.*®. in Sern.

Sluf jfrage 707. ©enbett ©ie fid) für Slbhülfe an bte
©cijtoetg. Sort* unb Qfoliermittelroerte in Smtrenäfd).

Slnf ffrage 707. ©enben ©ie fid) gefl. an bie ffirma ©.
Sarrer*®raf itt Slorfdjad).

Sluf fjfrage 710. ©enbett ©ie fid) an g. Srenneifen & ©ie.,
tBeldjenftrahe 20, Safel.

Sluf ffrage 713. ®ampf*©ärmeptatten jeher ©tojie, alg
auch moberue tieine oierfeitige gobel* unb Sehlntafdjinen liefern
ffifet) er & ©iiffert, 2Jîafd)inen unb ©erzeuge für bie golgitibuftrie,
Safel 1.

Sluf ffrage 1. Sopfbrehbänte hat £. ©obel, ©üterftrape 219,
Safel, abgttgeben.

Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.
liicfctuttgcu bon golg pro 1939. giir bie Sößerlftätte 2)tict=
bon ; ©cpnitttoaten : ©a. 790 m® Mannen, ca. 486 m® Sätdjett,
ja. 135 m® ©tdjett, ca. 25 m® Rappel, ca. 5 m® ©ttipctt. ffür
bie Söettftätte SSicl : ©djaittioavctt: ©a. 50 nr' (SSidjett, ca.
36 m® Sannen, 40 rottanneue ©erüftftanaen für Seiter*
bäume, ffür bte SSerlftättc Clteu : ©a. 470 m® ©id)eu>©rf)"itt=
hiauen. ffitr bte SSeutftättc Sellin,tona (lieferbar nach Sellin*
äona): @d)nittttiauen: ©a. 315 m® Sannen, ca. 15 m® 8äurf)en,
'a. 10 m® ©ii'hett, ca. 2 m® gagcnbnrl)=@tattgen ; (lieferbar
lad) SOteiringen) : ©riinitituaucn : 7,5 m® Sannen, 11 m®fÇi5Jj*
Jett, 18 m® Sîâudjctt, 1,5 nt® Oeiiijett. Sergeichniffe tc. bei ben
betr. ©er!ftätte=Sorftänben. Singebote gefamthaft ober teilmeife,
fai jebe ©ertftätte getrennt, mit Sluffdjrift „Slngebot für bie Sie*
ferung non go lg" big 6. fjebruar an bie ©eneralbirettion in Sem.
Offerten franto ©ertftätte finb big 3. SOSärj rierbiubli^.

Schweizer. Bundesbahnen, Stress II. SDlateu*
arbeiten bei beu ipevrotthalleit int Sa()«l)of Su;,cm. Se*
binguttgen tc. int Srüdenbau*Sureau ber Sauabteilung im Ser*
roaltungggebäube ber ©SS in Sutern (Limmer Str. 87). Sn*
geböte mit Sluffdjrift „Umbau ber ©erronhallen Sujent, Sütaler*
arbeiten" big 4. ffebruar att bie Slreigbirettion II in Sujerit. ©ff*
nung ber Offerten am 6. ffebruar, 10 Uljr, in Sujern, int Ser*
raaltungggebäube ber ©SS, ©ihunggfaal 1. ©toct.

Zürich. Uktueinuitnige Sau* nttb SWictcvgenoffcn»
friiaft ffürirfj. Sauarbeiten für bie (Srftellnng bott ferf)d
Goppel* unb einem einfachen Sltchrfauttlicnhaud an beu
3ppueffen*@rna« nttb goplftuaftc in ffitrirl). @ub=, Selon«,
Sliaitrcr«, ©feitthanev», fftmuter«, ©pengier« tt. fSarfjbccter«
arbeitett. Offerten big 10. ffebruar an ©räfibent ©mit 9HüHer,
geughaugftrafie 43. ißläne tc. bei ber Sauleitung, 3- Wfter*
Sicault, Slrdjitett, Sih^aterftrafie 20, je uormittagg 8—10 Uhr.

Zürich. (v;rb=, Slbbrurf)«, Sltaurcr«, Slunftftctu«, 3int«
nter», ®arl)berter«, ©pengler«, ©djloffcr«, PUafcr« uttb
Sltnlcrarbctten gum ©rf)cuttett=Uinbnit bon Saul ffudjg«
©ptcf?, Sanbroirt, Uljluiefeu. ©läue tc. beim Sanbto. Sauamt
©intertbur big 5. ffebruar. ©ingabeit big 7. gebruar an bie
Sauleitung, Sanbro. Sauamt beg fdjroeig. Sauernoerbanbeg, ©in*
tertljitr.

Fribourg. Construction de l'aile ouest de l'Hôpital
du district de la Gruyère à Riaz. Terrassements, maçon«-
nerie, béton armé, chauffage central, installation du ser»
vice d'eau chaude et froide, installations sanitaires et
installation des monte-plats. Formulaires de soumission
jusqu'au 9 février, tous les matins, au bureau des architectes
A. Hertling et F. Job, avenue de la Gare 30 a, à Fribourg,
et les 28 et 31 janvier et 4 février, de 14 à 16 h. au bureau
du secrétaire de la commission de l'Hôpital, Alois Barras,
Agence agricole à Bulle. Remise des plans sur demande
contre paiement de 15 fr. Offres avec la mention «Soumis-
sion pour l'Hôpital de Riaz» à Alois Barras, secrétaire, pour
le 20 février.

Solothupn. )8rHnncngenbffenfchaft©el5ad)»Unterborf.
aiudbau ber Jöaffcrbcffurgnngdanlagc. Sicfern imb ©er«
lege« bon 810 m gitfjeifcrncit PJtnffenröljrc«, 125—75 cm
Sidjtroeite, 8 gpbrantcn, 4 ©djicberljaljnett, ©rabarbett
820 m. fßläne rc. auf ber ©emeiubeîanglet ©elgad) unb bet ber
^Bauleitung, Qngenieurbureau g. & ©. ©alptann, ©olothuru. ©in*
gaben mit 2luf'fd)rift „©afferoerforgunggofferte" big 4. fjebruar
an 21. SSur, tßräftbent ber 93rumtengettoffenfd)aft.

Solothuvn. 2®oh»t« unb (SefcljöftsjjauS für ©. gännt«
ïïîitcfli, Kaufmann, ©ctgadj. (Srb=, SUtaurer«, |{ement=, Hier«

ßau-flusschreibung.
Die Brunnengenossensdiaft Selzadi-Unter-

dorf (Solothurn) eröffnet Konkurrenz über den

Ausbau ihrer Wasserversorgungsanlage,
umfassend:

1. Liefern und Verlegen won gusseisernen
Muff«nröhren :

Lichtweite mm 125 100 75

335 40Länge m 445

2. Hydranten 8 Stück

3. SchieMalmen 4 Stück

4. Qrabarbeif 820 m. '

Pläne und Bedingungen liegen auf der Gemeinde-
kanzlei Selzach und auf dem Bureau der Bauleitung
auf, woselbst auch die Eingabeformulare bezogen
werden können.

Verschlossene Eingaben sind mit der Aufschrift
„Wasserversorgungsofferte" bis Montag den 4.
Februar 1929 an Herrn Â. Bur, Präsident der
Brunnengenossenschaft, Selzach-Unterdorf ein-
zusenden. 462
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Die Bauleitung:
Ingenieurbureau H. & E. Salzmann.
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burg). Oder wer hätte eine noch gut erhaltene Säge, System
Müller, Sumiswald) mit Motor abzugeben? Offerten unter
Chiffre 8 an die Exped.

9. Wer hätte abzugeben Mehlbaum-Stämmli, frisch gefällt,
event, dürre Hälblinge oder Bretter? Offerten au I. Bietenholz,
Drechslcrwarenfabrik, Pfäffikon (Zürich).

19. Wer liefert Specksteine für Hafner franko Vahnverladen
oder ab Grube? Preisofferten unter '

Chiffre 10 an die Exped.
III. Wer hätte ca. 70 m Rollbahngeleise und 4 Rollwagen

mit ca. 3 m" Inhalt für Kiesgrubenbetrieb kauf- oder mietweise
abzugeben? Offerten an Joh. Knecht, Fuhrhalterei, Windisch-
Brugg.

12. Kann die Anschaffung eines Diesel- oder Rohöl-Motors
für den Betrieb einer grösseren Sägerei mit Hobelwerk empfohlen
werden? Wer liefert solche Motoren unter Garantie für tadel-
losen Gang? Offerten unter Chiffre 12 an die Exped.

14. Welche Fabrik liefert Schnee- und Stallschaufeln in
Ahornholz? Offerten an Aug. Pfister, mech. Wagnerei, Goßau
(St. Gallen).

14. Wer hätte Reservoirs, viereckig, geschloffen, 1—2 Stück,
mit total 8-20 Inhalt, abzugeben? Offerten unter Chiffre 14
an die Exped.

13. Wer liefert neuen oder gebrauchten Dampfkessel, event,
mit Feuerung und kleineren Holztrocken-Anlage zur Fabrikation
für Ski und Schlitten? Offerten an Heinrich Gräßli, Holzwaren,
Grabs (St. Gallen).

19. Wer könnte 1 gebrauchten 3—5 HP Elektromotor mit
50 Perioden, 250 Volt und einen 1 it? Motor liefern? Offerten
an Gebr. Hochuli, Sägerei, Attclwil (Aargau).

17. Wer hätte 1 Winkelgetriebe von 800 mm Durchmesser,
80 mm Bohrung, Holz auf Eisen. 1 auf 1 zur Uebertragung von
ca. 30—40 98 in prima Zustand oder neu abzugeben? Offerten
unter Chiffre 17 die Exped.

18. Wer liefert Modelle für Einsteigschächte und Schlamm-
sammler nach stadtzürcherischem Normal? Offerten unter Chiffre
k 13 an die Exped.

19. Wer hätte abzugeben neuen oder gebrauchten, gut er-
haltenen Rollwagen, 40 cm Spurweite? Offerten an Hans Rein-
hard, Holzwaren, Sächseln.

21). Wer liefert Traktoren neuester Konstruktion von 5 bis
7 Tonnen Zugkraft, mit entsprechendem Anhänger für Kies- und
Holztransport, wenn möglich mit Kippvorrichtung? Offerten mit
Referenzen unter Chiffre 20 an die Exped.

21. Wer hätte Seitengang, System Müller, Sumiswald,
oder anderes, mietweise abzugeben, event. Kauf nicht ausgeschloffen?
Müßte 30 cm Blöcke schneiden können. Offerten unter Chiffre 21

an die Exped.

MWStt«».
Auf Frage 989. Auf Ihre Anfrage über Vitriolpuinpen für

Jmprägnieranlagen hin, empfehlen wir Ihnen, sich an die Firma
E. H.äny â Cie., Pumpenfabrik in Meilen zu wenden, welche
schon mehrere solche Anlagen geliefert hat.

Auf Frage 998. Einfache und Doppellaufwerke für Seil-
bahnen beziehen Sie durch die Fritz Marti A.-G. in Bern.

Auf Frage 797. Wenden Sie sich für Abhülfe an ine
Schweiz. Kork- und Jsoliermittelwerke in Dürrenäsch.

Auf Frage 797. Wenden Sie sich gefl. an die Firma C.
Karrer-Graf in Rorschach.

Auf Frage 719. Wenden Sie sich an H. Brenneisen â Cie.,
Velchenstraße 20, Basel.

Auf Frage 714. Dampf-Wärmeplatten jeder Größe, als
auch moderne kleine vierseitige Hobel- und Kehlmaschinen liefern
Fischer S Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie,
Basel 1.

Auf Frage 1. Kopfdrehbänke hat L. Sobel, Güterstraße 219,
Basel, abzugeben.

Submissions-AZtzeiger»
Kn»n>cke»ds>i»n«n, ksnseslckievktiioi».

Lieferungen von Holz pro 1929. Für die Werkstätte Mer-
don: Schnittwaren: Ca. 790 nü Tannen, ca. 486 m- Lärchen,
sa. 135 nf Eichen, ca. 25 n9 Pappel, ca. 5 nd Bnchen. Für
die Werkstätte Viel: Schnittwaren: Ca. 50 »d Eichen, ca.
bk nd Tannen, 49 rottannene Gerüststanaen für Leiter-
bäume. Für die Werkstätte Ölten: Ca. 470 nd Eichen-Schnitt-
waren. Für die Werkstätte Bellinzona (lieferbar nach Vellin-
Zona): Schnittwaren: Ca. 315 nd Tanne», ca. 15 nd Lärchen,
ca. 10 nd Eichen, ca. 2 nd Hagenbnch-Stangen; (lieferbar
"ach Meiringen): Schnittwaren: 7,5 nd Tannen, 11 nd Foh-
s'en, 18 nd Lärchen, 1,5 nd Eichen. Verzeichnisse ?c. bei den
betr. Werkstätte-Vorständen. Angebote gesamthaft oder teilweise,
für jede Werkstätte getrennt, mit Aufschrift „Angebot für die Lie-
Wrung von Holz" bis 6. Februar an die Generaldirektion in Bern.
Offerten franko Werkstätte sind bis 3. März verbindlich.

Kunckssdaikiasn, êîi-eis II. Maler-
arbeiten bei den Perronhalle» im Bahnhof Luzern. Be-
dingungeu ec. im Brückenbau-Bureau der Vauabteilnng im Ver-
waltungsgebäude der S BB in Luzern (Zimmer Nr. 87). An-
geböte mit Aufschrift „Umbau der Perronhallen Luzern, Maler-
arbeiten" bis 4. Februar an die Kreisdirektiou II in Luzern. Öff-
nung der Offerten am 6. Februar, 10 Uhr, in Luzern, im Ver-
waltungsgebäude der S B B, Sitzungssaal 1. Stock.

Tünivl,. Gemeinnützige Ban- und Mietergenossen-
schaft Zürich. Vanarbeiten für die Erstellung von sechs
Doppel- und einem einfachen Mehrfamilienhaus an der
Zypressen-Erna- und .Hohlstraste in Zürich. Erd-, Beton-,
Manrer-, Steinhaner-, Zimmer-, Spengler- u. Dachdecker-
arbeiten. Offerten bis 10. Februar an Präsident Emil Müller,
Zeughausstraße 43. Pläne rc. bei der Banleitung, I. Pfister-
Picault, Architekt, Theaterstraße 20, je vormittags 8—10 Uhr.

Türivl,. Erd-, Abbruch-, Manrer-, Kunststein-, Zim-
mer-, Dachdecker-, Spengler-, Schlosser-, Glaser- und
Malerarbeiten zum Scheunen-llmbau von Karl FuchS-
Spiest, Landwirt, Uhwieseu. Pläne rc. beim Laudw. Bauamt
Winterthur bis 5. Februar. Eingaben bis 7. Februar an die
Bauleitung, Landw. Vauamt des schweiz. Baueruverbandes, Win-
terthur.

lsieikoui-g. Construction die l'aile ouest île l'Uôpital
cku ckistrict cie lu Qruzcère à kîia?. Terrassements, ma^on-
nerie, bètou armé, cksukkax-e ceutrul, installation cku sor-
vice ci'eau cbaucks et kroicko, installations sanitaires et
installation ckes monte-plats, formulaires cie soumission
jusqu'au 9 kôvrier, tous les matins, au bureau ckes arckitectes
/I. klertiinA st f. lob. avenus cke la (rare 30a. à fridourA,
et les 28 st 31 janvier st 4 kêvrier, cke 14 à 16 b. au bureau
cku secrétaire cke la commission cke l'Hôpital, Alois IZarras,
Agence agricole à Lulle. kîsmise ckes plans sur ckemsncie
contre paiement cke 15 kr. (litres avec la mention «Soumis-
sîon pour l'Mpital cke Ais?» à Alois IZarras, secrétaire, pour
le 20 kôvrier.

Solotliui-n. BrunncngenossenschaftSelzach-Unterdorf.
Ausbau der Wasserversorgnngsanlage. Liefern nnd Ber-
legen von 819 m gnsteiscrnen Musfenröhrcn, 125—75 cm
Lichtweite, 8 Hydranten, 4 Schieberhahnen, Grabarbcit
820 m. Pläne :c. auf der Gemeindekanzlei Selzach und bei der
Bauleitung, Jngenieurbureau H. à E. Salzmann, Solothurn. Ein-
gaben mit Ausschrift „Wasserversorgungsofferte" bis 4. Februar
an A. Bur, Präsident der Brunnengenossenschaft.

Solotbuen. Wohn- und Geschäftshaus für O. Hänni-
Rnefli, Kaufmann, Selzach. Erd-, Manrer-, Zement-, Ber-

Lsu-ilussctu'eidimg.
vie krunnengenossensàakt8àsck-vnter-

âork (Lolotkurn) eröKnet Konkurrenz über den

ààli ilim MsmmMguiMiiIsge,
umfassend:

l. Kiekern unll Verlegen von guzzeizernen
HZànrâliren:
kiàtweits mm 125 IM 75

335 40känZe m 445

Uvclrnnlen L Stück

Z. Sckiederknlinen » Stück

». Lràrbeit L?0 m. '

?Iäne und LedinAUNZen lieZen auf der (remeinde-
Kanzlei Lsl?.sck und nut' dem Lureau 6er LauIsitunZ
auk, woselbst auek bis Lin^abeformulare bs?0Asn
werden können.

Verseblossens ffün^absn sind mit der Auksebrift
„fVassspvei'sol'Aunsssotfei'te" bis Uvntay «ten 4.
kedrusr 182S an Herrn Kur, Präsident 6er
Lrunnenssenossensebatt, 8elzisek-t)nter6«rk sin-
Zusenden. 4K2

Sölotkurn, den 25. danuar 1929.

Die Lauleitung:
Ingenieurduresu ». S ». 8àmann.
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